
Anfahrt: 
Über die A 45 Gießen - Hanau: AS Altenstadt, 
B 521 Richtung Büdingen, in Büdingen durch
den Kreisverkehr, 3. Ausfahrt Richtung Altstadt,
nach ca. 300 m links in die Vogelsbergstraße
(L3193) Richtung Gedern, der Parkplatz befindet
sich ca. 1 km nach dem Ortsausgang auf der 
linken Seite 

Über die A 66 Frankfurt - Fulda: AS Gründau-
Lieblos, B 457 Richtung Büdingen, in Büdingen
durch den Kreisverkehr, 1. Ausfahrt Richtung
Altstadt, alles weitere siehe oben. 
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Büdinger Natur-, Lehr- und ErholungsWald
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Ansprechpartner: 
Regina Schulz · Stadtverwaltung Büdingen 
Eberhard-Bauner-Allee 16 · 63654 Büdingen
Tel: 06042 884119 · Fax: 06042 8842119 
Mail: rschulz@stadt-buedingen.de 



Der Büdinger Natur-, Lehr- und ErholungsWald
(BÜNLEW), auch Traumwald Büdingen genannt,
ist ein eigenständiger Forstbetrieb von rund 310 ha
Größe (Karte siehe Rückseite). Im Vergleich zum
übrigen Stadtwald wird hier ein alternatives Kon-
zept verfolgt: Eine naturnahe, ökologisch 
orientierte Waldbewirtschaftung soll den Haupt-
zielen Natur, Waldpädagogik und Erholung
oberste Priorität einräumen. Der BÜNLEW liegt
inmitten des Büdinger Waldes. Das Gebiet beher-
bergt aufgrund seiner vielfältigen, mosaikartigen
Struktur aus den Lebensräumen Wald, Wasser,
Wiese und Steinbruch eine große Artenvielfalt
der Pflanzen- und Tierwelt, die es zu erhalten und
zu entwickeln gilt. In Zukunft sind auf Grundlage
eines Basiskonzeptes weitere Projekte in Pla-
nung, um einen sanften Tourismus sowie eine

natur- und erlebnisorientierte Bildung
auszubauen. In einem speziellen Pro-

gramm werden bereits Veranstaltungen für
Kindergärten und Schulklassen, Ferienspiele

und Kindergeburtstage sowie Familienfüh-
rungen angeboten. 

ATUR
… das Naturpotential erhalten 
und weiterentwickeln. 

Falkner Norbert Lawitschka aus einem benachbarten 
Tierpark mit seiner Flugshow zu Besuch im BüNLEW 

MehrgenerationenwaldWaldpädagogikführung „Spurensuche Wasser“Fledermauskartierung im Höhlenwald 

ND WAS WIRD:  
Höhlenwald und Urwald be-
finden sich gerade in der Um-
setzung. Auf der Grundlage
eines Basiskonzeptes sind in
den nächsten Jahren eine
Reihe weiterer Projekte ge-
plant (zum Beispiel Märchen-
wald und Waldbühne)

ALD
… Ökologie in der Waldbewirtschaftung
an erste Stelle setzen. 

RHOLUNG
… Attraktionen für einen sanften
Tourismus schaffen. 

EHRE
… eine nachhaltige natur- und erlebnis-
orientierte Bildungs- und Begegnungsstätte
für Alt und Jung werden. 

ND WAS IST:  
Der bereits 2003 eröffnete
Walderlebnispfad erfreut
sich immer größerer Be-
liebtheit. Der Waldseilgar-
ten „Laubfrosch“, das erste
Projekt im Traumwald Bü-
dingen, wurde im Sommer
2007 eröffnet. 

AS WAR:
Wildpark, Sprudel und Leohütte
sind traditionelle Erholungsorte
im BüNLEW 
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